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pg B mit den Hum inttern 10
vierteljährlich außer Beſtellgeld
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Freitag 31 März 1905

Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a J

17 Jabrgang
Wößheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Einladung zum Bezug des General Anzeiger

er General Anzeiger für Halle und den Saalkreis ist mit seinen

mehr als 42 000 zahlenden Abonnenten
die gelesenste und verbreitetste Zeitung in Halle a S

Stüändig ſteigende Auflage
v bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hierdurch zum Abonnement auf den General Anteiger ganz

ergebenſt einzuladen Der GeneralAnzeiger iſt eine abſolut unparteüſche Feitung In populär geſchriebenen Leitartikeln
orientiert der GeneralAnzeiger ſeine Leſer über alle wichtigen politiſchen Vor komm niſſe und Tagesfragen und gibt in
einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfangreich er
Depeſchendien ſt und gute Jnformationen ermöglichen es die Leſer des General Amzeiger aufs ſchnellſte über alle Er
eigniſſe von allgemeinem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger
auf die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Umgebung und iſt der General Anzeiger zweifellos das
beſtunterrichtete Blatt in allen kommunalen Angelegenheiten der Stadt Halle Jn ausführlichſter Weiſe berichtet der BHeneral
Anzeiger ferner über Theater und Muſik Gerichtsverhandlungen Vereinsangelegenheiten und alle ſonſtigen bemerkenswerten

Ereigniſſe Der General Anmzriger iſt zugleich amtliches Verordnungsblatt des Ragiſtrats Sämtliche Bekannt
machungen des Magiſtrats erſcheinen offiziell nur indem GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Illuſtrationen über aktuelle Ereigniſſe werden auch fernerhin im General Anzeiger erſcheinen
Mit ſeinen beiden wöchentlichen Gratisbeilagen

General Anzriger
Halleſche Familienblätter und e trenn koſtet der

monatlich nur 50 Pfennige frei ins haus
mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter

Nach dem in dieſen Tagen zu Ende gehenden hochſpannenden Romane

monatlich 10 Pf mehr
Die Erben von Ravenſtein gelangen

in nächſter Feit folgende intereſſante Feuilletons zum Abdruck

hans Joachim Die schwarze Dame

Tägliche Auflage 43 000

Sallelſche Neueſte Rachrich ten
Ür die Redaktion verantwortlichF

Wilhelm Teske Politik Theater illeton c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft

Alfred Gentzſch Inſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe 8
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag genehmigte geſtern die Militärvorlagen in duitter
Leſung Damit iſt die zweifährige Dienſtzeit geſezzlich feſtgelegt

Das Abgeordnetenhaus überwies die Vorlage über die Stillegung
der Zechen der Kommiſſion welche die erſte Berggeſetznovelle zu be
raten hat

Der ſchweizeriſche Ständerat genehmigte einſtimmig den Handels
vertrag mit Deutſchland

Vom däniſchen Reichstage wurde geſtern der Geſetzentwurf betreffend
Einführung der Prügelſtrafe endgiltig angenommen

Schatten im Grieut
Halle 30 März

Gegen die Türkei ſcheint etwas im Werk zu ſein Der Beſchluß der
kretiſchen Nationalverſammlung die türkiſche Oberhoheit über die Jnſel
als erloſchen und den Anſchluß an Griechenland als vollzogen zu erklären
iſt ein Glied in der Kette auffälliger Erſcheinungen Zunächſt überraſchte
die ſchroffe Stellungnahme Frankreichs gegenüber der Pforte in der Quai
und Eiſenbahnfrage Dann zeigt Fürſt Ferdinand von Bulgarien eine
bemerkenswerte Rührigkeit im unmittelbaren Verkehr mit den an der
Orientpolitik intereſſierten Großmächten Er wird demnächſt auch London
beſuchen wie es heißt auf Einladung König Eduards Fürſt Ferdinand
hat bekanntlich ſeine hochfliegenden Pläne die in der Erlangung der
Königswürde gipfeln durchaus nicht aufgegeben Vielleicht glaubt er daß
die gegenwärtige politiſche Konſtellation ſeinen Abſichten günſtiger iſt Die

Balkanwächter Rußland und OeſtreichUngarn ſchlafen zwar nicht aber
ſie ſind mit ihren eigenen ihnen näherliegenden Sorgen derart beſchäftigt

daß die Wachſamkeit von ſelbſt nachläßt Schließlich wer weiß ob es
ſpeziell Rußland ſo ganz unangenehm ſein würde vom weiten Oſten in

den näheren Orient abberufen zu werden Wenigſtens wäre ſolche
Nötigung durch Auflodern des Balkanfeuers ſchier das S gige wenn auch
verzweifelte Mittel mit Ehren von dem verhängnisvollen und ausſichts
loſen Krieg mit

Den heute
breiteten Friedensgerüchten

zukommen

Reuter
Japan los

wieder durch ein Telegramm aus Petersburg verwird in gieſgen unterrichteten Kreiſen

Roman von Hedda v Schmid Roman von Haus Wagpeuhnfen beſondere der ruſſiſchen Botſchaft kein Glaube beigemeſſen Ob nun Frank
De S t reich oder die Ver Staaten die Rolle des Friedensvermittlers übernähmenBeide Romane ſind in ſo feſſelnder Weiſe geſchrieben daß unſere verehrten Leſerinnen in dauernder Spannung werden uuf ſeden Fall würden die guten Dienſte außſchließſich im Intereſſe

erhalten bleiben Rußlands erfolgen denn Japan will nicht eher ſtillſtehen bis es ſeine
3 3 2 e 2 reicht bat Tibr Rußland vermitteln im ausdrücklichen AwiragDer General Anzeiger ist das erſolgreichste Insertionsorgan m gehen nende iel gehe den ſt

deutung wird man ſtets das Erſtere annehmen müſſen heißt Rußlandsder Stadt da durchschnittlich I jedem hause 3 Abonnenten Ohnmacht zur Fortſetzung d Krie die militäriſche w ie f e
on Erſchöpfung erklären Kann das eine zroßmacht wie Rußland

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von der HauptErxpedition gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße laſſen Nur um den Verluſt des erſten Ranges nur unter
ſowie von ſämtlichen Filialen und Trägerinnen jederzeit entgegengenommen Auch ſämtliche Poſtanſtalten des deutſchen jährigem Verzicht auf jede Mehrung ruſſiſchen Einfluſſes und Beſit
Reiches ſowie alle Landbriefträger nehmen Beſtellungen auf den General Anzeiger für Halle und hen Saalkreis Zudem der Friede iſt von Japan nur für einen hohen Preis zu en
entgegen und zwar auf Ausgabe A o h ne Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mk 1,80 auf Ausgabe B mit den Abgeſehen von der endgültigen Räumung der Mandſchurei wird wie der

Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mk 2,10 vierteljährlich außer Beſtellgeld Londoner Daily Chronicle aus vorzüglicher Quelle mitteilen kann

Die Erben von Ravenſtein die ſie mit den Worten der Gräfin übergab Jch habe geſagt wenig verlumpter dachte die Gräfin nachdem ihre grauendaß die gräflichen Herrſchaften für niemand heute zu ſprechen Augen aufmerkſam die Erſcheinung ihres Neffen gemuſtert

Roman von Ludwig Habicht ſeien aber der Herr ließ ſich nicht abweiſen hatten
Nachdruck verboten Das ohnehin düſtere Geſicht der Gräfin verfinſterte ſich Dein guter Genius hat Dich zur rechten Stunde her56 FortſetzungAh und welches Glück hatte ſie genoſſen und bei dieſem

Gedanken konnte die Gräfin ſich nicht länger beherrſchen ihre
Tränen floſſen immer reichlicher

Man ſtieß wohl jetzt mit den Gläſern an aber die fröhliche
Stimmung die vorher geherrſcht hatte wollte ſich nicht gleich
wieder einfinden

Da wagte auch Otto einen kurzen Toaſt um die kleine
Geſellſchaft wieder in das frühere Gleis zu bringen Er knüpfte
daran an daß er das wunderbare Glück eine Mutter zu be
ſitzen noch genoſſen habe aber nicht ſein Schweſterchen
nun erhalte ſie dafür heute Erſatz eine neue Mutter
und wie er Gabriele kenne werde ſie ihr gewiß ſtets die
innigſte Liebe und Verehrung einer Tochter entgegenbringen
denn dieſe Frau verdiene auch eine ſolche Liebe und mit
einem herzhaften Hoch auf die Gräfin ſchloß der junge Mann
ſeine Rede

Die Gläſer klangen aneinander aber als Otto jetzt mit
ſeiner Nachbarin anſtieß entfiel dieſer das Glas aus der
zitternden Hand und ſeltſam genug der kleine Unfall ſchien
ſie ſo erſchüttert zu haben d daß ſie in Tränen ausbrach

Ueber das ſtolze Antlitz der Gräfin flog ein Schatten ſah
ſie doch in dem Fallenlaſſen des Glaſes eine feindliche Abſicht
O dieſe Tochter verdiente nicht ihre Liebe ſie konnte ſelbſt an
dem heutigen Tage den Groll nicht verbergen den ſie gegen
ihre Mutter im Herzen trage

Hildemar ſuchte freilich das Peinliche dieſes Auftritts mit
einem Scherz zu verwiſchen Baldwine beunruhige T Dich doch
nicht über das unbedeutende Unheil das Du angerichtet haſt
dem iſt ja leicht abzuhelfen nicht wahr Mama und er
wollte zur Klingel greifen um das Mädchen herbeizurufen do
erſchien dieſes ſchon im Zimmer mit einer Karte in der Hand

noch mehr Welche Unverſchämtheit murmelte ſie unwillig
kaum hatte ſie jedoch einen Blick auf die Karte geworfen da
rief ſie ganz beſtürzt Haino Goldenbruch

Jſt es wirklich wahr Unſer Couſin fragte Hildemar
auf das höchſte überraſcht

Die Gräfin nickte mit dem Kopfe und ihrem Sohne die
Karte zeigend ſagte ſie mit gerunzelter Stirn Da lies Welch
eine fatale Störung

Hildemar hörte nicht mehr auf die Worte er ſprang auf
und eilte hinaus um den Vetter in freudigſter Aufregung zu
begrüßen

Baron Haino er findet ſich endlich ein und gerade heute
ſagte der Kommerzien

wohl dasſelbe

rdas iſt ein ſeltſames Zuſammentreffen

rat ganz erſtaunt und die anderen mochten
denken denn aller Blicke richteten ſich erwartungsvoll nach
der Tür

Jetzt kam ſchon Hildemar mit einem ſtattlichen hochge
wachſenen Manne zurück deſſen etwas vernachläſſigter vom
Regen triefender Anzug von dem ſchlechten Wetter erzählte das

da draußen ſich noch immer nicht ausgetobt hatte
Haino von Goldenbruch ſchien keine Ahnung davon zu

haben daß er gewiß recht ſtörend in das kleine Familitenfeſt
hineinfiel denn ſeine ſcharfen Augen blitzten nur neugierig
forſchend über die Verſammelten hinweg und dann begann er
in der unbefangenſten Weiſe von der Welt Kinder Jhr müßt
mich ſchon entſchuldigen und als ich vor Eurer Tür ſtand
wollte ich wirklich unkehren und meinen Beſuch auf morgen
verſchieben da hörte ich Gläſerklirren und dieſem Klange konnte
ich nicht widerſtehen Wo es fröhlich zugeht da iſt der Haino
Goldenbruch auch immer gern

Er kommt ſo wieder wie er gegangen iſt nur noch ein

geführt denn Du kommſt zu meiner Verlobungsfeier ſagte
Hildemar

J e

Donner und Voriag as nenn ich Glück Alſo
theut muß ich vor Euch auftauchen

Ja das iſt prächtig und ſo will ich Dir zunächſt meine
Braut vorſtellen Gabriele Braumüller

Ah ah die kleine Gabriele rief Haino au Ei ſeht
einmal Hat ſich das Dings herausgemuſtert und ſeine Blicke

p W l I i Norunde lang nicht ohne Wohlgefallen auf deruhten eine Se rhtigſt Hildemar Dir
ku

lieblichen Erſcheinu ng Gratuliere aufrich
gönn ich ein ſolch liebes reizendes Geſchöpf Aber ſeh ich recht
da iſt ja beinahe unſere ganze Verwandtſchaft beiſammen Wie

d während er der gräflichen Tante

g gemacht hatte ging er auf der
Kommerzienrat zu und ſchüttelte ihm herzhaft die Hand
Und da iſt ja Jhr Sohn Wir haben uns nur einmal ge

ſehen aber ich erkenne Sie doch wieder Ach was ſetzte er
raſch hinzu gen wir lieber Du zu einander wie es ſich
für ſo nahe Verwandte geziemt Du gefällſt mir und ich hoffe
wir werden raſch Freunde werden

Das hoffe ich auch entgegnete Ottotreten ſeines Vetters ein wenig wunderlich fand

davon nicht abgeſtoßen fühlte
Und last not least meine Couſine Baldwine ſagte

Haino ſich zu der Komteſſe wendend und während ſeine großen
hellblauen Augen voll Bewunderung über ſeine Couſine hinweg
blitzten fuhr er in ſeiner zwangloſen Weiſe ungewöhnlich
lebhaft fort Dich hätte ich zuerſt begrüßen ſollen Geſtatte
mir an Deiner Seite Platz zu nehmen Königin und während
er eine tiefe faſt ehrfurchtsvolle Verbeugung machte zog er
ohne weiteres einen Stuhl herbei den er in die kleine Lücke

geht s lieber Vetter und
nur eine flüchtige Verbeugun

der zwar das Auf
aber ſich doch



Seite Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 31 Marz Nr 74ſeitens Japans eine Kriegsentſchädigung von nicht weniger wie zwei
Milliarden gefordert werden Dieſer ungeheuren Forderung gegenüber
fällt der Entſchluß kaum allzuſchwer den Krieg fortzuſetzen und entweder
die Ermüdung Japans die Verſiegung auch ſeiner Hilfsquellen oder
einen günſtigen Zufall abzuwarten der wie geſagt Rußland gebieteriſch
in den nahen Orient abruft Jn den kommenden Monaten werden es
die mazedoniſchen Verſchwörer die inzwiſchen ihre Kraft geſammelt haben

und nach der Behauptung der Pforte von der bulgariſchen Regierung mit
Waffen verſorgt worden ſind an Taten ſchwerlich fehlen laſſen Jm
engliſchen Oberhaus hat der Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten
den Zuſtand auf der Balkanhalbinſel als eine fortwährende Bedrohung
für den europäiſchen Frieden bezeichnet Auch das beweiſt daß von
einem allmählichen Aufhören der Bewegung keine Rede ſein kann Daß
die blutige Auseinanderſetzung im fernen Oſten durch eine nicht minder
blutige und folgenſchwere im Orient abgelöſt werden wird iſt eine Wahr
ſcheinlichkeit die man ins Auge faſſen muß um nicht von den Ereigniſſen
überraſcht zu werden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 März Hofnachrichten Der Kaiſer verläßt am
heutigen Donnerstag Liſſabon wo er eine ſo überaus herzliche Aufnahme
gefunden hat Bei dem Beſuche der Geographiſchen Geſellſchaft am Nach
mittag war auch die Königin anweſend Der Kaiſer wurde vom Präſi
denten der Geſellſchaft Admiral Ferreira in längerer Anſprache begrüßt
worin der Admtral die kolonialen Berührungspunkte zwiſchen
Deutſchland und Portugal heworhob Der Kaiſer erwiderte mit
einer Rede in welcher er Genugtuung darüber zum Ausdruck brachte
daß Deutſchland auf der einen wie der andern Küſte Afrikas loyale Nach
barn und gute Freunde gewonnen hat Wenn jemals die Forderungen
unſerer Handels und anderer Beziehungen eine weitergehende Entente
fordern ſo werde man in ihm den beſten Willen und das Beſtreben fin
den alle Jntereſſen zu verſöhnen Der Kaiſer verlieh den Kronenorden
J Klaſſe dem Marineminiſter Moreira dem Generaldirektor der Marine
Capello dem Juſtizminiſter Alpoim dem Handelsminiſter Coelho dem
General Craveira Lopes und dem Kriegsminiſter Telles Die Kaiſerin
begab ſich heute mit den Prinzen Eitel Friedrich und Oskar nach dem
Schloß Taormina Prinz Adalbert iſt heute mittag an Bord des
Schulſchiffes Hertha in Neapel angekommen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Jnſtruktion des
japaniſchen Marineminiſteriums vom 10 Februar durch welche
ſür die Zeit des Krieges mit Rußland die Gegenſtände der Kriegs
kontrebande feſtgeſtellt werden dasſelbe ergänzte dieſe Jnſtruktion unter
dem 9 März

Die Petitions kommiſſion des Reichst ages beſchäftigte ſich
am Mittwoch mit einer Eingabe betr die Entſchädigung der Anſtedler
auf Samoa für die bei Unterdrückung der Unruhen durch die Be
ſchießung ſeitens der amerikaniſchen und engliſchen Kriegsſchiffe uſw er
littenen Verluſte Staatsſekretär v Richthofen erklärte daß England und
Amerika nur 160000 M zahlen wollten die Anſiedler aber 450 000 M
beanſpruchten da ſie auch den Schaden erſetzt haben wollten der durch
den Aufſtand der Eingeborenen entſtanden ſei Es frage ſich ob man die
angebotene Summe annehmen und einen eventuellen Mehrbedarf aus
Reichsmitteln decken ſolle Die Eingabe ſoll dem Reichskanzler zur Er
wägung überwieſen werden

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes ſchlägt
oor den Zentrumsantrag auf Sonntagsruhe für die Eiſenbahn
Beamten und Arbeiter mit Rückſicht auf die entgegenkommenden Er
llärungen des Mmiſters für erledigt zu ertlären den Antrag betreffend
Beurlaubung der Eiſenbahn Handwerker und Arbeiter aber
der Regierung zur Erwägung zu überweiſen Ein Antrag auf erhebliche
Erhöhung des Fonds zu Unterſtützungen für Geiſtliche aller Be
kenniniſſe ſoll angenommen eine Eingabe um Aufhebung der Beiträge der
evangeliſchen Geiſtlichen zu den Ruhegehaltskaſſen der Regierung zur Bo
rückſichtigung überwieſen werden

Jm Herrenhaus iſt der Antrag eingebracht worden daß Gaſt
wirten Schankwirten Kaufleuten überhaupt allen welche mit Wein Bier
Spirituoſen Getränken Branntwein Likören handeln verboten werde an
Kindern unter 14 Jahren Getränke aller Art zu verabfolgen und Zuwider
handlungen mit erheblicher Geldſtrafe belegt in wiederholten Fällen aber
mit Konzeſſionsentziehung beſtraft werden

Nachträgliche Verluſte der Abteilung Kirchner in den
Gefechten bei Koſts Geibanes und Aub am 10 und 11 März 1905
Gefallen Unteroffizier Auguſt Teßmann geb 5 2 81 zu Göhle früher
im FeldArtillerie Regiment v Holtzendorff 1 Rhein No 8 Kopfſchuß
Gefreiter Caſimir Galecki geb 1 9 81 zu Kompie früher im Garde
Küraſſier Regiment Kopfſchuß Reiter Anton Reuther geb 30 5 81 zu
Bockwa früher im 6 Thür Jnfanterie Regiment No 95 Kopfſchuß
Reiter Wilhelm Struß geb 16 6 83 zu Schweringen früher im
1 Hannoverſchen Jnfanterie Regiment No 74 Schuß im Unterleib Reiter
Mariin Wandel geb 31 8 83 zu Kuſterdingen ſrüher im 4 Württem
bergiſchen Feld Artillerie Regiment No 65 Reiter Heinrich Schneider
geb 20 8 81 zu Niederwalgern früher in der Maſchinen Gewehr Ab
teilung No 9 Schuß rechten Oberſchenkel Reiter Johann Schlenz geb
26 10 83 zu Willſtädt früher im 2 Poſenſchen Feldartillerie Regiment
No 56 Kopfſchuß Reiter Hermann Schmelzer geb 14 8 83 zu Benn
dors früher im Pionier Bataillon Fürſt Radziwill Oſtpreußiſchen No 1
Kopfſchuß Gefreiter Friedrich Brüſtle geb 24 9 79 zu Hornberg ſrüher
im 4 Badiſchen Jnfanterie Regiment Prinz Wilhelm No 112 Reiter

Emil Wittig geb 8 6 85 zu Grödel früher im Königlich Sächſiſchen
7 Feldartillerie Regiment Nr 77 Kopfſchuß Schwerverwundet
Sergeant Oskar Weber geb 12 10 76 zu Neu Lebus früher im
GrenadierRegiment Prinz Karl von Preußen 2 Brandenburgiſchen
No 12 Schuß durch Schulterblatt Sergeant Wilhelm Stölzle
geb 24 3 80 zu Meinsheim früher im Königlich Württembergiſchen
2 Feldartillerie Regiment No 29 Regiment Luitpold von
Bayern Schuß durch Bruſt und linken arm Gefreiter Willy Spittel
geb 2 12 80 zu Langen früher im 1 Kurheſſiſchen Feldartillerie
Regiment Nr 11 Schuß Bruſt und linke Hand Reiter Emil Naß geb
I 6 81 zu Dorf Schwetz früher im HuſarenRegiment Fürſt Blücher
von Wahlſtatt Pommerſchen Nr 5 Schuß linke Hand Reiter Karl
Lucht geb 20 11 82 zu Alt Gerdshagen früher im Pommerſchen
Pionier Bataillon Nr 2 Schuß rechten Oberarm Militär Bäcker Gottlob
Wagner geb 11 3 85 zu Wailblingen früher im JnſanterieRegimeut
Alt Württemberg 3 Württemb Nr 121 Schuß rechten Oberarm und
Streifſchuß am Hals Reiter Friedrich Pallas geb 31 12 82 zu
Schwittersdorf früher im 9 Weſtpreußiſchen Jnfanterie Regiment Nr 176
Schuß linke Bruſt Reiter Paul Helm geb 16 11 81 zu Perleberg
früher im Pionier Bataillon Fürſt Radziwill Oſtpreußiſchen Nr 1
Bruſtſchuß Reiter Auguſt Norgel geb 8 6 83 zu Schwarzſtein früher
im Rheiniſchen Pionier Bataillon Nr 8 Schuß durch beide Füße Reiter
Franz Wucher geb 14 1 79 zu Schiltberg früher im Königlich
Bayeriſchen 1 Train Bataillon Schuß rechten Oberarm und Bruſt
Leichtverwundet Unteroffizier Hermann Götze geb 13 7 76 zu
Merſeburg früher im Königlich Württembergiſchen 9 Jnfanterie Regiment
Nr 127 Fleiſchſchuß rechten Oberarm Außerdem 11 Leichtwerwundete
Nachträglich gemeldet Unteroſfizier Albert Beier geb 22 12 80 zu
Liebenow früher im ver r König Friedrich Wilhelm IV
1 Pommerſchen Nr 2 am 29 Mai 1904 im Lazarett Otjoſondu an
Typhus geſtorben

Der Prozeß des Grafen Welsburg gegen den Groß
herzog von Oldenburg hat ſoeben ſtattgefunden das Urteil ſoll aber
erſt am 8 Mai geſprochen werden Die Partei des Großherzogs legte
ein Gutachten des Profeſſors Schücking Marburg vor wonach
die Ehe des Herzogs Elimar des Vaters des Grafen mit der Frelin
Natalie von Frieſenhof unzuläſſig geweſen ſei weil gewohnhettsrechtlich
ſeit 200 Jahren im Hauſe Oldenburg Ehen mit niederadligen Frauen
nicht geſchloſſen worden ſeien Dagegen ſollen nach einer vom Grafen
Welsburg beigebrachten Denkſchrift noch im 18 Jahrhundert Ehen mit
der niederadligen Familie Dohna uſw vorgekommen ſein Graf Wels
burg der ſich vor kurzem mit der Tochter des ehemaligen mecklenburgiſchen
Sportsmannes Grafen Hahn Baſedow verlobt hat will bekanntlich als
Mitglied des großherzoglich oldenburgiſchen Hauſes anerkannt ſein für
thronfolgefähig gelten und ein Jahresgeld haben

Errichtung von Arbeitskammern Auf eine vom Abg Frhr
Heyl zu Herrnsheim in der heſſiſchen Erſten Kammer geſtellte An
frage wie ſich die Regierung zur Errichtung von Arbeitskammern ſtelle und
ob ſie darin allein vorzugehen gedenke antwortete Staatsminiſter Rothe
daß die Regierung den Wert der Arbeitskammern keineswegs unterſchätze
daß ſie aber auf ihrem früheren Standpunkt beharre daß nur das Reich
kompetent ſei die Frage der Errichtung von Arbeitskammern zu regeln

Der Bergarbeiterkongreß nahm eine Reſolutton an
welche die Berggeſetznovelle als nicht genügend bezeichnet und ſtatt
des von der Regierung vorgeſchlagenen ſanitären Arbeitstages den acht
ſtündigen Maximalarbeitstag fordert ferner wurde ein Antrag an
genommen wonach die Arbeiter zu Nebenarbeiten nach vollendeter Schicht
nicht verpflichtet ſind

Oeſtreich Ungarn
Miniſterkriſis

Budapeſt 29 März Der König hat heute den Botſchafter
v Szögyeny Marich der in den letzten Tagen wiederholt bet dem
Monarchen in Audienz erſchienen war empfangen Szögyenys Be
mühungen ſind darauf gerichtet geweſen in vielfachen Unterredungen mit
den führenden Politikern die Parteien einander näher zu bringen und eine
Verſtändigung vorzubereiten Man erörtert jetzt das Projekt eines
Miniſteriums Tisza ohne Tisza doch iſt dieſer Plan noch ziemlich
weit vom Stadium der Verwirklichung entfernt

Frankreich
Zur marokkaniſchen Frage

Paris 29 März Der Eclair ſchreibt anläßlich der Erörterung
der deutſchen und franzöſiſchen Blätter über die Marokko AngelegenheitJn der deutſchen Politik iſt in dieſer Beztehung ſeit der Keb des

Reichskanzlers Grafen Bülow im April vorigen Jahres keine Aende
rung eingetreten Die Haltung iſt wohl eine verſchiedene geworden aber
das Ziel iſt im Grunde dasſelbe geblieben Es ſei auch ſo fährt das
Blatt fort vorauszuſehen geweſen daß der Sultan von Marvtko die Lage
benutzen werde um ſich der Einmiſchung der franzöſiſchen Regierung in
ſeine Angelegenheiten zu entledigen Frankreich habe dem Sultan ertklärt
daß es die Souveränität des Sultans anerkenne daß es amtlich nichts
dagegen einwenden könne wenn der Sultan Beziehungen zu einer andern
Macht unterhalte Jn dieſem Sinne habe Deutſchland Recht zu erklären
daß es mit Frankreich keine Marokkofrage zu erörtern hat und daß es
mit dem Sultan direkt verhandelt Wenn der franzöſiſche Geſandte in
Tanger jetzt in Fez dem Sultan erllärt habe daß er Europa repräſen
tiere ſo habe er nur eine weitere Ungeſchicklichkeit begangen Aurore
ſchreibt Wenn Delcaſſé wie er durch ſeine Blätter erklären läßt der
deutſchen Regierung wirklich das franzöſiſch britiſche Abkommen
mitgeteilt hat ſo muß notgedrungen eine Spur davon zurückgeblieben ſein
Eine diplomatiſche Note oder ein Memorandum müßte davon Zeugnis
ablegen können Herr Delcaſſé möge ein ſolches Schriftſtück vorlegen
dann wird das den Behauptungen der deutſchen Blätter raſch ein Ende
ſetzen Welch ſeltſames Vergnügen findet Herr Delcaſſé daran an ſeinen

Worten Zweifel zu laſſen Der Senator und ehemalige Kolonial
miniſter Decrais teilte dem Miniſter Delcaſſé mit daß er gelegentlich
der Budgetberatung eine Anfrage betreffend Marokko en
werde

Dienstag abend fand im Elyſée unter dem Vorſitz des Präſidenten
Loubet ein neuer langer Miniſterrat über die Marokko Frage ſtatt
Wie verlautet wurde beſchloſſen Verhandlungen mit Deutſchland an
zuknüpfen Jn Beſtätigung einer Londoner Meldung will der Temps
wiſſen daß gegenwärtig der Plan einer freundſchaftlichen er der
engliſchen Kanalflotte und des franzöſiſchen Nordſee Geſchwaders erwogen
werde Das S Geſchwader werde in einem engliſchen Hafen
einen mehrtägigen Beſuch abſtatten

Rußland
Zu den Wirren

Petersburg 29 März Heute ſuchte eine Menge von etwa
300 Perſonen die auf ein Uhr nachmittags angeſetzte Wiederaufnahme
des Unterrichts im Konſervatorium zu verhindern Es wurden
revolutionäre Rufe ausgeſtoßen Die Polizei zerſtreute die Anſammlung
und nahm einige Verhaftungen vor Jn den Jukoff ſchen Oel
werken entſtand heute nachmittag in der Oeldeſtillations Abteilung wieman vermutet infolge Brandſttſiung eine Feuersbrunſt durch
die ſechszigtauſend Pud Oel vernichtet wurden

Eine außerordentliche GouvernementsSemſtwoverſammlung
in Saratow beſchloß den Miniſter des ern um liche Be
ratung über die gegenwärtige Lage unter Tetlnahme von Vertretern der
Saratower Geſellſchaft anzugehen weil die Lage ſich immer mehr
zuſpitzte Erforderlich ſei die Aufhebung des verſtärkten Schutzes Um
der Geſellſchaft die bürgerliche Freiheit zu gewähren ſei keine
geſetzgeberiſche Arbeit erforderlich Ferner wurde beſchloſſen den iſter
und den Synod darum anzugehen öffentlich die lügenhaften Meldungen
wonach die intelligenten Kreiſe von den Japanern erkauft ſeien zu wider
legen Jn Reval ſordern zahlreiche Proklamationen die Arbeiter
auf Unruhen in Maſſe am 2 April zu organiſieren Jn der Fabrik
Dvigatel haben die Unruhen bereits angefangen Auf vielen Gütern

des irks Windau ſind Unruhen ausgebrochen zu deren Unter
drückung Truppen abkommandiert worden ſind

Eine Verſammlung die geſtern nachmittag in Jalta zur Wahl
von Arbeiterdeputierten abgehalten werden ſollte wurde auf Anordnung
des Vizegouverneurs aufgeſchoben Jn Jalta iſt folgende Bekannt
machung des Gouverneurs veröffentlicht worden Ich erkläre amtlich
daß die Ordnung wiederhergeſtellt iſt Sie wird aufrechterhalten werden
Jch werde Jalta nicht vor dem Wiedereintritt vollklommener Ruhe ver
laſſen Jn einigen Tagen werde ich wenn die Beruhigung vollkommen
iſt eine Verſammlung der Arbeiter und Werkführer geſtatten

Großbritannien
Balfours Politik der Vergeltungszölle

London 29 März Jn der Abendſitzung des Unterhauſes brachte
Joſef Walton lib eine Reſolution ein in der Balfours Politik der
Vergeltungszölle getadelt wird Jn Uebereinſti mit Balfours
Erklärung vom 22 März wonach ſie ſolche Reſoluttonen als lediglich aka
demiſchen Charakters behandeln und ſich der Abſtimmung darüber enthalten
werden nahmen nur wenige Miniſterielle an der Sitzung teil Die Spre
cher der Oppoſitionen ſuchten die Haltung der Regierung lächerlich zu
machen Schließlich wurde die Reſolution einſtimmig angenommen unter
lautem Beifall der Oppoſition Premierminiſter Balfour erwiderte
auf eine Anfrage daß er nicht beabſichtigte Maßregeln zu ergreifen in
Bezug auf die Reſolution Walton die geſtern vom Hauſe angenommen
wurde ſeiner Meinung nach ſei ein Vorgehen nicht erforderlich

Aſien
Der Krieg in Oſtaſten

General Karkewitſch meldet dem Generalſtab am heutigen Tage
Bei unſeren Armeen iſt keine S re General
Lenewitſch inſpizierte die Truppen der zweiten ee ihre Haltung iſt
ausgezeichnet Der Petersburger Agentur wird aus
Sitjaſa von der erſten mandſchuriſchen Armee vom heutigen Tage ge
meldet Gerüchten zufolge unternahmen die Japauer in der letzten Wochekeinen Korprarſq ihre Hauptkräfte ſind bei Tie ling konzentriert ihre

Vorhut bei Kaijuan
Aus Guntſchulin wird gemeldet Die Ruſſen haben vorgeſtern die

Station Schuanmiauſit geräumt Die Japaner dringen weiter vor
Allmählich wird die volle Größe der ruſſiſchen Verluſte bekannt Die
Proviantvorräte wurden bei der Flucht nach der Niederlage von Mukden
teils verbrannt teils verlaſſen Die Hauptintendantur berechnet den Wert
des Verlorenen auf drei Millionen Rubel Deſſenungeachtet iſt die
Armee noch genügend roviantiert Aus Rußland wurden große
Mengen Uniformſtücke geſandt Es wird jetzt erſt hier öffentlich bekannt
daß General Kuropatkin bereits vier Tage vor dem Rückzug von
Mukden den Befehl erteilte daß die Trains nach Norden abgehen ſollten
Warum dieſer Befehl nicht h wurde iſt unverſtändlich Die große
Unordnung und Verwirrung bei dem Rückzuge wurde eben durch den
Train verurſacht der unter Artilleriefeuer 7 war Der engliſche
Dampfer Dart von Rangoon kommend berichtet er ſei am 19 d Mts
30 Kriegsſchiffen und 14 Kohlenſchiffen die oſtwärts dampften
250 Meilen nordöſtlich vor Madagaskar begegnet

Die Petersburger Telegraphen Agentur erklärt die Mitteilung des
Reuterſchen Bureaus über eine Bereitwilligkeit Rußlands zu Friedens
verhandlungen für unrichtig Trotz der allgemeinen Hinneigung zu
einem Abſchluſſe des Krieges habe Rußland keine Friedensbedingungen
vorgeſchlagen und auch ſolche Bedingungen nicht ausgearbeitet

zu bringen wußte die ſich zwiſchen Baldwine und dem Kom
merzienrat befand Nicht wahr Sie dulden mich hier fragte
er den letzteren und der alte gemütliche Herr beſtätigte dies
eifrig mit den Worten O gewiß Wir freuen uns ja alle
daß Sie gerade heute hier eingetroffen ſind

Jch werde ſogleich ein Couvert für Dich auflegen laſſen
Entſchuldige daß ich nicht gleich daran gedacht habe wandte
ſich jetzt die Gräfin freundlicher als bisher zu ihrem
Neffen Sobald es galt die Pflicht der Gaſtfreundſchaft zu
üben wußte ſie ſtets jede Verſtimmung niederzukämpfen

Nein nein ich habe ſchon gegeſſen ein Glas Wein
ſchlage ich natürlich nicht aus Jch muß doch auf das Wohl
des Brautpaares einmal anſtoßen können Aber nicht wahr
liebe Tante Du dentkſt ich bin ſchon Anſtoß genug ſetzte
Haino lachend hinzu und wie auch die Gräfin gewohnt
war ſich zu beherrſchen ſie konnte kaum ihre Verlegenheit
verbergen denn der tolle Menſch hatte wirklich ihre Gedanken
erraten

Jch hätte eigentlich an den Katzentiſch gemußt begann
Haino von neuem in ſeiner anſcheinend unverwüſtlich guten
Laune denn ich bin gründlich eingeweicht und meine Nachbarn

müſſen Herzen von Gold haben wenn ſie meine Nähe
dulden Er wußte es aber doch ſo geſchickt einzurichten daß
er mit ſeinen naſſen Kleidern wenigſtens nicht ſeine Couſine
beläſtigte

Haſt Du keinen Regenſchirm mitgehabt
Pah Regenſchirm Mit dieſem unnützen Möbel ſchleppe

ich mich nie Wenn ich mich nicht irre ſoll ſchon ein alter
Philoſoph geſagt haben Es gibt kein ſchlechtes Wetter es
gibt nur gute Kleider und indem Haino lachend an ſeinem
dicken wollenen Rock hinunterſah ſetzte er hinzu Dieſes graue
Gewand hält ebenſo gut einen Puff aus wie ſein Träger

Aber hatten Sie nicht noch einen Sohn wandte er ſich
wieder zu dem Kommerzienrat und kaum hatte dieſer die Frage
beantwortet da ſetzte er raſch hinzu Und wo iſt der Oberſt
leutnant mit ſeiner Tochter

Auf Schloß Ravenſtein
Auf Ravenſtein wiederholte Haino verwundert Mochten

ſie nicht kommen
Wir haben ſie nicht eingeladen weil wir eigentlich ein

Verlobungsfeſt gar nicht feiern wollten und auch im voraus
wußten daß ſie nicht erſcheinen würden

Was machen ſie dort mitten im Winter
Das fragen wir uns auch
Nun es ſieht der tollen Klaudia ganz ähnlich ſie ging

ſchon immer gern ihren eigenen Weg als ſie noch ein Bachkfiſch
war

Und was iſt es mit dem verſchwundenen Kammerdiener
Durch dieſe wunderliche Annonce die ich vor etwa vierzehn
Tagen in einer amerikaniſchen Zeitung fand erfuhr ich erſt den
Tod unſeres Oheims und nun wollte ich doch einmal ſehen
ob es mit den Millionen von denen man immer gefabelt ſeine
Richtigkeit habe

Das wohl aber der Oheim hat all ſein Bargeld in einer
Bank niedergelegt und der Depotſchein iſt eben von dieſem
Kammerdiener den wir jetzt in den Zeitungen ſuchen geſtohlen
worden entgegnete der Kommerzienrat mit einer Lebhaftigkeit
die am beſten bewies wie ſehr ihm dieſe Angelegenheit im
Kopfe herumging Und wir fürchten er wollte noch mehr
ſagen aber Haino fuhr ſogleich mit der Bemerkung dazwiſchen
Ach Unſinn das glaube wer will ich nicht und zur großen

Herzenserleichterung der anderen mit Ausnahme der Gräfin
ſetzte er in ſeiner kurz angebundenen Weiſe hinzu Heute wollen
wir uns über die dumme Geſchichte nicht weiter die Köpfe zer
brechen Auf morgen die Sorgen wie jener alte römiſche
Kaiſer immer geſagt haben ſoll und das war auch von je
mein Loſungswort Trinken wir lieber auf das Wohl des
Brautpaares das iſt vernünftiger und er erhob ſein Glas
um mit allen auzuſtoßen

Wenn auch das ganze Benehmen des Gaſtes bewies daß
er dort drüben über dem Ozean ſich nicht immer in der beſtenGeſellſchaft bewegt haben mochte und der tolle Zug der ihm

von je eigentümlich geweſen jetzt ſchon ein wenig ins Wüſte
umgeſchlagen war ſo hatte ſeine überſprudelnde Luſtigkeit immer
noch etwas Hinreißendes dem niemand ſo leicht zu widerſtehen
vermochte

Hildemar fragte ſeinen Couſin teilnahmsvoll wie es ihm
in Amerika ergangen ſei und ſprach ſein Bedauern aus daß
ſie über ſein ſchweres Schickſal ganz ohne Nachricht geblieben
wären

Hm was ſollte ich ſchreiben entgegnete Haino daß ich
beinahe verhungert wäre weil ſich der Herr Baron und flotte
Huſarenoffizier nicht gleich entſchließen konnte von dem hohen
Pferde auf dem er früher geſeſſen hatte herunterzuſteigen
und während er ſinnend in ſein Glas voll perlenden Rhein
weins ſchaute fuhr er mit einem Ernſt fort den er bisher
noch nicht gezeigt hatte Ja da ſagt man uns Geh und ſuch
das Glück an dem großen Ufer des Lebens aber da iſt
ſelten mehr zu finden als eine Bank voll Kieſel und Unkraut
und um wertvolle Steine und wirkliche Schätze zu gewinnen
muß man an ganz anderen oft ſehr entlegenen Stellen graben
und arbeiten daß uns der Schweiß vom Rücken rinnt
Seine Worte machten auf Otto einen eigentümlichen Eindruck
und wohl am meiſten auf Baldwine Sein ganzes Auftreten
hatte in ihr die Anſicht erzeugt daß Haino doch gar zu ver
wildert und wüſt zurückgekommen ſei denn die Huldigung die
er ihr dargebracht hatte ſie mehr verletzt als geſchmeichelt und
nun verriet er ihr doch eine Tiefe die ſie bei ihm am aller
wenigſten geſucht hätte Sie fühlte ſich nicht mehr von ihm
abgeſtoßen ja ſie kounte nicht anders ſie mußte ihm jetzt eine
größere Teilnahme zuwenden und hörte nunmehr mit großer
Aufmerkſamkeit auf jedes ſeiner Worte

Fortſetzung folgt

LVnſſferſtände Am 29 März Weißenfels Oberpegel 286
Unterpegel 1,92 30 März Halle unkerhalb 4 232
Trotha 3,32 29 März Bernburg 4 230 Calbe Unter
pegel 2,10 Oberpegel 1,94 Dresden 0 11 Magde
burg 260
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Halle 30 März
Vermächtnis Der zu Deſſau verſtorbene Rentier Schoenwald

hat wie bereits mitgeteilt unſere Diakoniſſen Anſtalt zu ſeiner Univerſal
Erbin eingeſetzt Sein in Belleben liegendes Rittergut und ein Haus
rundſtück zu bilden mit Mobiliar Jnventar und WertpapierenEbmaſſe erzu wird noch mitgeteilt Die Diakoniſſen Anſtalt als

Erbin hat eine lange Reihe von Legaten auszuzahlen der Ort Belleben
erhält die Mittel zum Bau einer Kinderbewahranſtalt welche ſpäter von

h Schweſtern verwaltet werden ſoll Für eine Kinderheilſtätte in
nhalt iſt ein Kapital ausgeſetzt arme ordentliche Konfirmanden Knaben

und Mädchen ſind mit Stiftungen bedacht vielen ihm naheſtehenden Per
ſönlichkeiten hat der Erblaſſer Legate und allerlei Andenken ausgeſetzt
Sein Beſitztum an Grund und Boden iſt für eine Reihe von Jahren ver
pachtet fällt aber als Ganzes an die Diakoniſſen Anſtalt und ihre Tochter
auſtalt das Martinsſtift Aus den nach Auszahlung der Legate und
Jahresrenten übrig bleibenden Einkünften des Gutes Belleben und der
übrigen Erbſchaftsmaſſe fällt die Hälfte an das Martinsſtift zur unent
geltlichen oder ermäßigten Pflege von Alten und Gebrechlichen die andere
Hälfte an das Diakoniſſenhaus Wie hoch dieſe Revenuen ſind läßt ſich
zurzeit noch nicht überſehen Nach Jahrzehnten wenn die Renten
empfänger nicht mehr am Leben werden ſich Einkünfte ſteigern Zur
zeit wird die Genehmigung zur Annahme dieſer hochherzigen Stiftung ein

r Ehe dieſelbe ins Leben tritt vergehen noch Monate Die
koniſſen Anſtalt iſt voll Dank a den edlen Wohltäter der ihrer

und ihrer Pflegebefohlenen ſo liebevoll gedacht hat und ihr die Möglich
keit gewährt künſtighin manchen Einſamen zu ſehr ermäßigtem Preiſeoder auch unentgeltlich liebevolle Pflege in Zrantheit und Alter zu ge

währen Sobald die Gen Annahme der Stiftung erteilt iſt
und der vom Erblaſſer ernannte Teſtamentsvollſtrecker mit dem Vorſtande
die Verwaltung der Stiftung wird geordnet haben wird das Nähere über
die Verwaltung der Stiftung bekannt gegeben werden

Reichsarzueitaxe Am 1 April dieſes Jahres tritt die bereits
ne Reichsarzneitaxe in Kraft Sie bringt neben einigen Preis

veränderungen für Arzneimittel und Arbeiten die Beſtimmung daß für die
Abgabe von Arzneien während der Nacht gleichgiltig ob ſie auf ärztliche
Verordnung oder im ſogenannten Handverkauf verabfolgt werden ein Zu
ſchlag von 50 Pfg erhoben werden darf Da dieſer Zuſchlag nicht obli

iſt ſo iſt anzunehmen daß die Apotheker in wirklichen Notfällen
eſonders bei der ärmeren Bevölkerung auf dieſe Entſchädigung verzichten

werden Andererſeits kann man es nur billigen daß der Apotheker bei
ſeinem ſchweren und verantwortungsvollen Berufe durch dieſe Nachttaxe
vor gedankenloſen Beläſtigungen wie ſie leider nicht ſelten vorkommen ge
ſchützt wird Auch werden die Fachvereine wohl in Kürze zu dieſer Frage
Stellung nehmen um eine einheitliche Handhabung der etwas ungenauen
Beſtimmung durchzuführen wie dies ſowohl das Jntereſſe der Apotheker
als auch des Publikums erheiſcht

Lotterie Die Erneuerungsloſe ſowie die Freiloſe zur 4 Klaſſe der
212 Königuch preußiſchen Klaſſenlotterie ſind unter Vorlegung der be
züglichen Loſe aus der 3 Klaſſe bis zum 3 April abends 8 Uhr bei
Verluſt des Anrechts einzulöſen

Stadttheater Auf den morgen Freitag ſtattfindenden Ehrenabend
des langjährigen Oberregiſſeurs Karl Scholling machen wir nochmals
aufmerkſam Zur Aufführung gelangt das Luſtſpiel Madame Sans Géne
von V Sardou In dem Stück ſind alle Kräfte des Schauſpiels be
ſchäftigt die Damen Wagner Ravenau Brandow Müller die Herren
Sieg Alving Götz Berend c in den Hauptrollen Am Sonnabend
nachmittags 3 Uhr findet als volkstümliche Schüler Vorſtellung eine Auf
führung des Schillerſchen Dramas Die Jungfrau von Orleans ſtatt
Die Preiſe bewegen ſich zwiſchen 20 Pfg und 30 Mk An Sonnabend
abend n Mozarts Oper Die Hochzeit des Figaro in Szene

Künſtlerfeſt im Stadttheater Den Ehren Vorſitz über das
Komitee zur Veranſtaltung des diesfährigen Künſtlerfeſtes Bühne und
Weit welches am 8 April in den ſämmtlichen Räumen des Stadttheaters
abgehalten werden ſoll haben die Herrn Geheimrat Oberbürgermeiſter
Staude Bürgermeiſter v Holly Stadtbaurat Rehorſt und Stadtrat
Walger übernommen Aus dem reichen Schatz von Jdeen welchen
unſere Künſtler mit Herrn Direktor Richards an der Spitze täglich zu
Tage fördern hat ſich ein ganz vorzügliches reichhaltiges Programm ge
ſtaltet welches Neuheiten und Ueberraſchungen in Hülle und Fülle bringt
daß dem Humor unter ſtrenger Berückſichtigung der Kunſt Rechnung ge
tragen wird verſteht ſich von ſelbſt

Neues Theater Beſonderes Intereſſe nimmt der Freitag im
Neuen Theater zu gewöhnlichen Preiſen ſtattfindende Literariſche Abend
in Anſpruch der Carlot Gottfried Reulings Zaktige Komödie Der Schatz
gräber bringt Am Sonnabend findet eine Wiederholung von Bißons
tollem franzöſiſchen Schwank Der Schlafwagenkontrolleur ſtatt Wie
bereits gemeldet wird als nächſte Volksvorſtellung zu Einheitspreiſen von
60 40 20 Pfg am Sonntag nachmittag 4 Uhr Adolph Arronge s
Luſtſpiel Wohltätige Frauen in Szene gehen und ſind Billets dazu
bereits ſetzt zu haben

Konzert Grete Hentſchel eine in Stettin heimiſche Sängerin
veranſtaltet unter Mitwirkung der Pianiſtin Lina Ewe,n und des rühm
lichſt bekannten Celliſten Jacques van Lier Mitglied des Holländiſchen
Trios au 5 April in den Kaiſerſälen ein Konzert Die Sängerin
beſitzt nach vorliegenden Kritiken ein ſchätzenswertes Talent Karten bei
Heinrich Hothan

Die Generalprobe der am Montag den 3 April in den Kaiſer
ſälen ſtattfindenden Wohltätigkeitsvorſtellung zum Beſten der Ferien
kolonien und des Tierſchutz vereins findet morgen Freitag 8 Uhr
abends ſtatt Das geſamte Programm der Feſtvorſtellung mit Ausnahme
der Lichtbilder die nur am 3 April vorgeführt werden gelangt dabei zur
Aufführung

Zoologiſcher Garten Morgen Freitag von 4 bis 8 Uhr findet
das 10 Elite Konzert des Willy Wolf Orcheſters ſtatt für das
Herr Kapellmeiſter Willy Wolf u a auch wieder ein Werk der Kammer
muſikliteratur nämlich Beethovens Trio op 11 vorgeſehen hat am
Flügel ſitzt er ſelbſt die Violine ſpielt ſein Konzertmeiſter Herr G F Schmidt
und das Cello Herr Bernhard Borjes Von den übrigen Piecen wollen
wir noch das Largo unſeres Hallenſer Händel Harmonium Herr
Kapellmeiſter Willy Wolſ und das Vorſpiel zu Eug Alberts neuem
Opernwerk Die Abreiſe erwähnen Die Eintrittspreiſe ſind nicht erhöht

Dank der Liebenswürdigkeit des Herrn Rentier F W Fritſch iſt für
den Garten aus den Forſten des Sachſenwalds eine Eiche eingetroffen
die zur Nachfeier des 90 Geburtstages des Fürſten Bismarck
den 3 April vormittags 11 Uhr in feierlicher Weiſe gepflanzt werden ſoll

Schillerfeier Die zum Sängerbund an der Saale gehörigen
Halleſchen Geſangvereine veanſtalten am Sonntag den 2 April abends

von 8 Uhr an in den Thaliaſälen einen Unterhaltungsabend Nach
bisherigem Brauche werden zu demſelben Geſangsvorträge des Geſamt
chores und Sologeſänge der einzelnen Liedertafeln geboten Jm weileren
hat das Programm eine Bereicherung dadurch erfahren daß der erſte Teil
desſelben dem Gedächtnis Friedrich von Schillers met und mit der
Darbietung des von Beſchnitt komponierten ſchen Gedichtes

Würde der Frauen beginnt Darauf folgt ein Vortrag des Lehrers
Herrn K Wipprecht über Das Leben und die Bedeutung Friedrich
v Schillers Demſelben ſchließt ſich ein Feſtgedicht von Paul Heyſe an
deſſen Dellamation Frl M Steckhan übernommen hat Eine Reihe
lebender Bilder die guren aus Schillers dramatiſchen Werken dar
ſtellend wird dieſes Feſtgedicht illuſtrieren und beleben Der Zutritt zu
a Veranſtaltung iſt Intereſſenten gegen Entnahme des Programms
geſtattet

Der Halleſche KolonialVerein Abteilung Halle a S der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft hat mit Damen am Freitag 7 April abends8 Uhr im Saale des Hotels Kaiſer Wilhelm eine Feſſipung Stiſtunge

feſt Vortrag des Herrn Stabsarzt bei der Schutztruppe für Afrika
Dr Kuhn Bilder aus der erſten Zeit des Aufſtandes in Deutſch Süd
weſtafrika Nach dem Vortrage findet ein gemeinſchaftliches Abendeſſen
das Gedeck zu 2 Zpr im Hotel Kaiſer Wilhelm ſtatt Anmeldungenwerden bis Mittwoch 5 April erbeten Zutritt zu dem Vortrage gaben

nur die Mitglieder des Vereins und deren Angehörige bezw diejenigen
welche bis zum 7 April ihre Mitgliedſchaft anmelden

Photographiſche Geſellſchaft Unſer Bericht über die letzte
Sitzung der Geſellſchaft iſt dahin zu ergänzen daß anch Herr Karl Pohelt
a egrapoiche Apparate ausgeſtellt hatte welche beſondere Beachtung
anden

Der Verein für Naturkunde hat Sonnabend den 1 April
abends 81 Uhr Sitzung im Evang Vereinshauſe Vortrag des Herrn
R Hermann Die Kleinvogelfaung von Halle und Umgegend Gäſte
ſind willkommen

Oeffentlicher Diskuſſionsabend Morgen Freitag den
31 März abends 9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße
freier öffentlicher Diskuſſionsabend ſtatt Thema Welche ſittliche Be
deutung hat Schiller für das deutſche Volk Freie Diskuſſion

Eröffnung der Badeſaiſon in Wittekind Die Saiſon für die
verſchiedenen Bäder in Wittekind beginnt auch in dieſem Jahre wieder am
I April Die außerordentlich windgeſchützte und ſonnige Lage des Bade
hauſes ſowie die Erwärmung der Badezellen und Korridore durch Zentral
heizung ermöglichen kranten und Stärkung ſuchenden Badegäſten den Be
ginn einer Kur in Wittekind ſchon im April

Waſſerrohrbruch Geſtern nachmittag gegen 3 Uhr brach an
der Ecke Leipziger und Poſtſtraße ein Waſſerrohr

Die Feuerwehr wurde geſtern abend gegen 9 Uhr nach Uhland
ſtraße 6 gerufen wo durch die Hitze eines Badeofens Strohmatten c in
Brand geſteckt waren Bei Ankunſt der Wehr war die Gefahr von Haus
bewohnern befſeitigt

Tödlich verunglückt Auf Station Crenſitz wurde geſtern
morgen 41 Uhr der Bahnwärter Steinberg bei Ausübung ſeines Be
rufes von einem Zuge erfaßt und auf der Stelle getötet

Gaunerſtück Jn einem Geſchäfte in der Richard Wagnerſtraße
erſchien geſtern ein etwa 22 jähriger Menſch der das bekannte Schwindel
manöver mit einem Zwanzigmarkſtücke machte indem er eine Kleinigkeit
kaufte das Goldſtück in Zahlung gab und dasſelbe dann ſamt demWechſelgelde wieder einſtrich Der Veklaufen welcher von dem Unbekannten

in ein Geſpräch verwickelt war bemerkte das Manöver erſt nachdem ſich
der Gauner entfernt hatte Letzterer iſt mittelgroß er hat dunkelblondes
Haar kleinen dunklen Schnurrbart und ovales Geſicht Bekleidet war er
mit dunklem Winterüberzieher und ſchwarzem ſteifen Hute

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 13 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert im März ſind 5 Nummern erſchienen Die
einzelne Nummer koſtet ſomit in dieſem Monat nur 2 Pfennig

Neu hinzutretende Beſteller können die bereits erſchienenen
Nummern ſoweit der Vorrat reicht noch nachgeliefert erhalten

Standesamtliche Nachrichten
Standesanmt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 29 März Der Schloſſer Emil Hirche und Helene
Schatz Albert Schmidtſtr 4 und Turmſtr 157 Der JIngenteur Walter
Voigt und Katharine Rieß Charlottenburg und Hirtenſtr 14 Der Kauf
mann Ernſt Weber und Martha Wetßleder Liebenauerſtr 159 und Merſe
burgerſtr 61 Der Steindruckereibeſitzer Benno Wantzlöben und Auguſte
Jeglitza Gr Steinſtr 80 und Parkſtr 10 Der Landbriefträger Hermann
Schmalſtich und Frida Friedrich Streiberſtr 32 und Friedrichſtr 10 Der
Markthelfer Albert Schlüter und Auguſte Seydewitz Kl Brauhausſtr 7 und
Gr Ulrichſtr 44

Eheſchlteßungen 29 März Der Kupferſchmied Otto Lindner und
Emma Schönau Saalberg 16 und Lerchenfeldſtr 19 Der Bureaugehilfe
Paul Höfling und Marie Tetzner Oſendorferſtr 8

Geboren 29 März Dem Buchhalter Robert Rothe eine T Ger
trud Merſeburgerſtr 29 Dem Kaufmann Friedrich Koſt eine T Anne
lieſe Dryanderſtr 18 Dem Poſt Aſſiſtent Kurt Zimmermann eine T
Johanna Pfännerhöhe 28 Dem Buchhalter Paul Vogt eine T HildegardGerberſtr 3 Dem Bahnarbeiter Paul Hitzſchke eine T Erna Thomaſius

ſtraße 12
Geſtorben 29 März Des Zahlmeiſter a D Ludwig Hecker Ehefrau

Amalte geb Brentrop 63 Dorotheenſtr 15 Der Oberkellner Wilhelm
Worch 32 J Kl Ulrichſtr 9 Des Arbeiter Franz Schröder S Paul
1 Steg 18 Des Vöttchermeiſter Wilhelm Blosfeld S totgeb Lerchen
feldſtr 4 Witwe Wilhelmine Hartnuß geb Werther 80 Germarſtr 8

Des Drahtzieher Reinhold Worm S Paul 2 Klintk Des Arbeiter
Paul Mehlhoſe S Paul 4 Mühtggſſe 2 Witwe Jda Warnicke geb
Reiche 58 Ranniſcheſtr 16 es Arbeiter Robert Sommer T Frida
2 Kinderaſyl

Answärtige Aufgebote
Der Maler Walter Wilkens und Minna Winkler Oſterwieck Der

Kaufmann Bernhard Blau und Lina Werner Halle und Queis
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Weißeufels 30 März Wolff s Bur Heute wiederholten ſich die Aus

ſchreitungen der ausſtändigen Schuhmacher Zahlreiche Ver
haftungen wurden vorgenommen wobei die Polizei von der blanken
Waffe Gebrauch machen mußte Die Polizei wurde durch Gendarmerie
verſtärkt

Breslau 30 März Voſſ Ztg Nach amtlicher Feſtſtellung
ſind in der Zeit vom 21 bis 28 März in Königshütte ein Erwachſener
und 17 Kinder an Genickſtarre geſtorben Seit Beginn der Epidemie
19 November 1904 ſind dort 304 Erkrankungen und 165 Todesfälle
vorgekommen

Görlitz 30 März Meldung des B Zwei Arbeiter
wurden in der Hohlglashütte in Rietſchen während des Uebernachtens in
einem verbotenen Raume durch ausſtrömendes Gas getötet

Frankfurt a 30 März Wolff s Bur Die Frankf Ztg
meldet aus Paris daß es nach mancherlei Aeußerungen aus ruſſiſchen
Kreiſen den Anſchein gewinne als ob demnächſt der oſtaſiatiſche Krieg
durch einen Pariſer Kongreß zu Ende kommen werde

Budapeſt 30 März Wolff s Bur Eine heute ſtattgehabte Kon
ferenz der liberalen Partei nahm auf Antrag des Miniſterpräſidenten
Tisza eine Reſolution an in welcher ſie erklärte daß ſie als Minder
heitspartei eine Löſung der Kriſe nicht bewerkſtelligen könne daß ſie aber
der zu bildenden Regierung gegenüber blos ſachlich die Pflicht der ver
faſſungsmäßigen Aufſicht als Oppoſitionspartei ausüben werde Die
liberale Partei erklärte ferner daß ſie eine Entſcheidung des Königs be
treffend Geltung der ungariſchen Sprache als Dienſtſprache und Kom
mandoſprache in der Armee wohl mit Freuden begrüßen würde allein
ſie warnt die Nation davor in dieſer Frage einen Druck auszuüben und
den unſchätzbaren Segen der Harmonie zwiſchen dem Könige und dem
Lande dadurch aufs Spiel zu ſetzen Die liberale Partei erklärt weiter
daß ſie die Aufrechterhaltung des gemeinſamen Zollgebietes
mit Oeſtreich unter den gegenwärtigen Umſtänden für um ſo wichtiger
hält als die ungariſche Ausfuhr auf dem zollfreien öſtreichiſchen Markt
leichter untergebracht werden kann da dieſe Ausfuhr gegenüber den Er
zeuguiſſen der mit Ungarn wetteifernden Staaten Zollſchutz findet

Paris 30 März Laffan s Bur Präſident Loubet wird
bei ſeinem diesjährigen Sommerurlaub den Beſuch des Königs Alfons
von Spanien erwidern

Paris 30 März Wolffs Bur Jn der Wohnung des ſtellen
loſen Caſékellners Didaret der ſich dort mit der Herſtellung von Explo
ſivkörpern beſchäftigte fand geſtern eine Exploſion ſtatt Didaret wurde
ſchwer verwundet Eine Hausſuchung bei ihm führte zu der Entdeckung
von anarchiſtiſchen Schriften

Paris 30 März Wolff s Burau Die Polizei hat feſtgeſtellt
daß der Kellner der geſtern die Exploſion veranlaßte Hillaru heißt
Die Polizei glaubt daß Hillaru der ein bekannter Anarchiſt iſt der Ur
he ber der vor einiger Zeit verübten Exploſionen iſt

Lifſſabon 30 März Wolff s Bur Der Kaiſer hat dem Prä
ſidenten des Miniſterrats Luciano de Caſtro und dem Oberhofmeiſter der

Königin Mutter Maria Pia Herzog de Loulé das Großkreuz des Roten
Adlerordens verliehen König Carlos verlieh dem General v Pleſſen
das Großkreuz des Militärverdienſtordens den Generalen v Scholl und
Grafen v Hülſen Häſeler ſowie dem Admiral Frhrn v Senden Bibran
das Großkreuz des Chriſtusordens ferner dem Geſandten v Schoen dem

Geheimrat v Valentini und dem Kontreadmiral ä la suite v Müller das
Großkreuz des Ordens Unſerer Lieben Frau von Villa Vicoſa Der
Oberhof und Hausmarſchall Graf zu Eulenburg erhielt ein koſtbares Ge

ſchenk Außerdem wurden von beiden Monarchen zahlreiche Ordens
auszeichnungen verliehen

Petersburg 30 März Wolff s Bur Nach zuverläſſigen Jnfor
formationen wird ein 4 Geſchwader im April auszulaufen bereit ſein

London 30 März Wolff s Bur Nach dem was in Waſhington
bekannt iſt hat ſich in der Friedensfrage folgendes zugetragen Der
japaniſche Geſandte Takahira ſetzte den Präſidenten Rooſevelt von den
behufs Fühlungnahme von Japan aufgeſtellten Bedingungen mit der
Bitte in Kenntnis dieſelben Rußland nicht mitzuteilen Jn dieſen Be
dingungen war von einer Kriegsentſchädigung nicht die Rede
Der franzöſiſche Botſchafter Juſſerand machte Rooſevelt mit den An
ſchauungen Rußlands bekannt und erhielt von dieſem Kenntnis von den
japaniſchen Bedingungen die er telegraphiſch nach Frankreich meldete
Die Vereinigten Staaten ſind lediglich Uebermittler nicht Unterhändler

Newyork 30 März Wolffs Bur Die japaniſche Anleihe
iſt in Chicago Boſton Los Angeles und anderen großen Städten mehr
mals gezeichnet worden

Tokio 30 März B Die Japaner rücken ſchneller
als man vermutet hat vor und haben eine abermalige Umgehung des
Feindes zum Ziel Eine allgemeine Bewegung wird hier binnen kurzem
erwartet Man nimmt an daß die Ruſſen ſich in das Sungari Tal
zurückziehen um ſich in der Nähe von Charbin zu konzentrieren

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten
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Einem verehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Mitteilung daß ich am 1 April

Unterberg 7 Ecke Weidenplan

m Milchtrinkhalle
verßunden mit

Molkereiprodukten und Gefügelhandlung
eröffne

Durch meine langjährigen Erfahrungen bin ich jederzeit in der Lage dem mich beehrenden Publikum
ſtets nur das Beſte bieten zu können und verſichere ſtets prompte und billigſte Bedienung

Jndem höflichſt bitte das mir in meiuer früheren Tätigkeit in ſo reichem Maße entgegengebrachte Ver
trauen auch in meinem neuen Geſchäft bewahren zu wollen zeichne

Hochachtungsvoll

Lmise Tancdier Anterberg 7 eeczran

e

Friedrich Arnold
Inhaber Adolph n Hermnnn Heller

Gr Ulrichstr 0 im Hause Mars la Tour

T 4 ten Neuheiten pro 1905
in reicher u gediegener Auswahl

glatte und ewusterte Angrain Tapeten
Austerkarten von Tapeten mit dazu gehörigen Borten und Friesen stehen gern zu Diensten

e Linoleum

Tel 315

Achtung Es werden vielfach minderwertige Haohahmungen unserer
feinsten Pflanzenbutter untergeschobenz man
achte deshalb genau auf die Marke Palmin und die Firma

H Schlinck Cie Mannheim
8

von 00 00 Mk empfiehltl Alb Ackermann Mühlberg 10 u Reparieren empfiehlt
S Schnee Nachf Gr 84Straßenrein Aſchenf w ang Tel 2911 B Maercker Pianofabr Taubenſtr 7

Zum zuChemisch Reinigen sowie ſuf u Umfärben von Möbel

und Dekorationsstoffen jeder Art in kürzester Zeit

Färberei u chem Reiniqungs Anstalt
mechanisches Teppich Klopfwerik

6 Vilialen in Halle und div Annahmestellen
g Abholen nud Rücklietern KostentreiFernruf 1248 nud 1252 Vnbrik Fernruf Ammendorf 20

Waäumſuhren ſeder Art beſorgt billig Zum Klavierſtimmen

3 7 77 2 gV e n aJ n h J h em u

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Günstige Gelegenheit für Brautleute und Wiederverkäufer

Vp J nun Möbelfabrik

Gut sitzende Korsette

31 März Nr 77
Wegen Vollständiger Neueinrichtung meiner sämtlichen Ausstellungsräume

sollen diverse vorhandene

Muster zimmer an einzelne Möbel
m bedeutend ermässigten Preisen J

Halle ar
Rakhausstrasse 14

Riesen Barzar
Schmeerstr I Ratskollergebäude

Zum Umzeug
Zugr ouleallX verſtelbar beſte Oualität 38 34 p
Zugr ouleaux verſtellbar mit 3 Meſſingrollen 55 v

Gardinenstangen t i vo 50 40 35
Gar dinenstangen geſchweift nur 50 p
Portierenstangen S lin 00 50
Spiegel u Fenster Rosetten 26 15 12 10 6 v
Kleiderrechen mit 10 8 6 5 4 3 u 2 Haken vis 25 Pf

Handtuehhalter und Paneele vis 25 p
Dieſe Woche eine Lri Steimgiurt erhalten

nur prima Ware Kein Aussehuss zu bekannt billigen Preisen

Kchultornistor n e e 317

Für KRonfirmandcien
von 5 Mark bis

empfehle meine als vorzüglich bekannten Qualitäten

Schuhwaren
Halte großes Lager in den eleganteſten ſo auch einfachſten Artikeln

Willibald Wetterling Shneerſt 23

Hams Herzfeld
Halle a Bergstr 7

Iinstallationsbureau Abteilung f Gas Wasser
Heizungsanlagen

Beleuchtungs Anlagen aller Art
6as Luftgas Asetylen

Neuinstallationen u Reparaturen
Glühstrümpfe Zylinder Laftgasbrenner
Acetylenbrenner Kandelaber I aternen ete

Achtung Mütter
Vom Gut Haus Berglinden Naumburg a die berühmteProf Gaertner ſche Hüuglingsmilch D P

als Erſatz für Frauenmilch die natürlichſte und beſte Säuglingsnahrung

e

Große 9teinſtraße 7 Tel 2100 Man verlange Proſpekte

Extrafrisch für Freitag früh
Fetter Schellfisch ohne Kopf Feinster Angel Schelltiseh

Pfd 25 Pfg Pfd 35 PtgFotter Kabeljau ohne Kopf Mittelgrosser Angel Schellfisch
Pid 20 Pfg Pfd 30 PfgFetter Seelachs ohne Kopf Ia Zandoer Pfd 80 Pfg
Pfd 25 Pfg Blb Stinto Pfd 20 PfgFisech Kotoletts Pfd 30 Pfg Ia Rotzunge Pfd 60 Pfg

Kick Rehfigr
Gr Ulrichstr 39 Tolophon 2307Vorherige Bestellungen werden pünkteh ins Haus geschiekt

Erhielt viele goldene Medaillen Ehren Diplome und höchſte Auszeichnungen
Aerztlich warm empfohlen Verkaufsſtelle für Halle bei IIermmann Pſfautseh
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